
 Historische Tour durch Wald & Flur 
„Auf den Spuren des Hegereiters“ 

 
Rundwanderweg „Auf den Spuren des Hegereiters“ 
Länge: ca. 9,5 km (Rad- und Wanderweg) 
2 kürzere Steigungen, ansonsten relativ flach; befestigte Wege, daher ganzjährig zu befahren 
Start und Ziel: Großharbach am Hegereiterhaus (Landturm) 
 

Der Weg beginnt in Großharbach am Landturm. 
Nach dem Ortsausgang Richtung Neustett biegen Sie nach ca. 100m rechts ab. Hier 
geht´s dann zunächst bergab und dann bergauf durch ein kleines Wäldchen. Am Ende 
des kleinen Wäldchens biegen Sie rechts ab. Genau hier können Sie im Wald ein noch 
sehr gut erhaltenes Stück der Landhege, des sog. Hegewalls sehen (vgl. auch 
Hinweistafel). 
Dann geht´s weiter bis zur Gemeindeverbindungsstraße Richtung Kleinharbach. Von hier 
oben haben Sie einen herrlichen Blick auf Groß- und Kleinharbach sowie auch auf die 
Umgebung. Fahren Sie ca. 200 m auf dieser Straße und biegen dann rechts ab nach 
Kleinharbach.   Bevor man nach Kleinharbach abbiegt liegen linker Hand auf Ödland gut 
sichtbare Hügelgräber aus der Bronzezeit aus der Zeit 1500-1200 v. Chr. (vgl. 
Hinweistafel). 
Fahren Sie durch Kleinharbach hindurch (am Wochenende oder nach Voranmeldung 
haben Sie hier Gelegenheit, im „Glockenhäusle“ einzukehren), biegen zuerst rechts, an 
der nächsten Abzweigung links ab Richtung Langensteinach und fahren dann 2 km 
gerade aus. Biegen Sie dann links auf die Kreisstraße nach Langensteinach ein und nach 
50 m wieder rechts ab und fahren am Wald (Eichholz) entlang. Am Waldende links 
abbiegen, an der nächsten Kreuzung rechts. Nun fahren Sie ca. 1 km am Galgenholz 
entlang und biegen dann rechts ab zurück nach Großharbach. Im südlichen Bereich des 
Galgenholzes befindet sich eine Rekonstruktion der Landhege.. Wenn Sie diese 
besichtigen wollen, biegen Sie nicht ab nach Großharbach, sondern fahren weitere ca. 
100 m am Galgenholz entlang und gehen dann links in den Wald. 
In Großharbach haben Sie die Möglichkeit direkt beim Winzer den Tauberzeller Wein 
zu probieren und zu erwerben (Ferienhof Ott) oder im Hofladen von Familie Oppelt 
frische Fleisch- und Wurtswaren sowie Eier und Nudeln etc. zu kaufen (immer freitags 
geöffnet). 
 


